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Erläuterungen:  
 
Den fantastischen Möglichkeiten, sich über das WorldWideWeb über politische Themen zu 
informieren und mit einander zu kommunizieren, verdankt auch das Netzwerk Grundeinkommen 
den enormen Zulauf an neuen Mitgliedern. Auf der anderen Seite stehen aber die Nachteile der 
Netzkommunikation: vor allem die weitestgehende Anonymität der Mitgliedern. Da sie kaum 
etwas voneinander wissen, bleiben viele Möglichkeiten, gezielt miteinander zu kommunizieren, 
sich zu Schwerpunktthemen in kleinerem Kreis auszutauschen, sich „real“ zu einem 
Meinungsaustausch zu treffen und möglicherweise sogar regionale Grundeinkommensinitiativen 
zu gründen, weitgehend ungenutzt. Selbst die Webverantwortlichen des Netzwerks und der 
SprecherInnenkreis – von nahezu zufälligen persönlichen Bekanntschaften einmal abgesehen – 
kennen nur die jeweiligen Mailadressen und Postanschriften. Kurz gesagt: Viele Möglichkeiten 
politischer Arbeit, um effektiver für die Verbreitung der Grundeinkommensidee zu wirken, 
bleiben uns so versperrt.  
Zweck dieser ersten Mitgliederbefragung im Netzwerk Grundeinkommen ist es, mehr 
übereinander zu erfahren, um zukünftig weitere, über die Netzkommunikation hinausgehende 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit nutzen zu können. Für uns alle, nicht zuletzt den 
SprecherInnenkreis, ist es deshalb wichtig, um die Wünsche, Vorstellungen, Ressourcen & 
Potentiale der Mitglieder zu wissen.  
 
Die Befragung ist in die Kapitel „Persönlicher Bezug zum bedingungslosen Grundeinkommen 
(BGE)“, „Politisches Engagement / besondere Kenntnisse“ und „Persönliche Daten“ wie Alter, 
Geschlecht, Beruf, Ausbildung gegliedert. Ihre Antworten sollen in einem ersten Schritt anonym, 
sprich:  statistisch ausgewertet werden. In einem zweiten Schritt ist an die Erstellung 
individueller Nutzerprofile gedacht, auf die alle Mitglieder Zugriff haben sollten. Wie dies 
geschehen kann, ohne einer unkontrollierbaren Datenweitergabe den Weg zu ebnen, soll auf der 
Mitgliederversammlung des Netzwerks im Dezember diskutiert werden.  
 
Noch einmal zur Klarstellung: Vor einer abschließenden Diskussion und Entscheidung über das 
Verfahren der netzinternen Veröffentlichung werden keine Nutzerprofile freigeschaltet. Bevor 
dies geschieht, werden Ihnen Ihre Profildaten noch einmal zur Kontrolle übersenden. Sie haben 
dann noch einmal die Möglichkeit, Ihre Daten zu überprüfen und zu entscheiden, ob Sie der 
netzinternen Veröffentlichung Ihres Nutzerprofils zustimmen und welche Ihrer Daten Sie 
freigeben. 
 
  Über das Ergebnis der statistischen Auswertung soll bereits in der nächsten Newsletter-Ausgabe 
im September berichtet werden kann.  
 
Für Ihre/Eure Mühe, die Fragen zu beantworten, jetzt schon ein herzliches Danke! Bitte senden 
Sie den ausgefüllten Fragebogen  möglichst bis 20. August  per mail an 
redaktion@grundeinkommen.de. 
 
Achtung: Dieses Bitte nur dieses Word-Dokument ausfüllen und zurückmailen. Die 
datentechnische Bearbeitung des pdf-Dokuments, das im Newsletter angeklickt werden kann, ist 
technisch nicht möglich..  



 
 
 
 
Kapitel 1: Persönlicher Bezug zum bedingungslosen Grundeinkommen (BGE) 
 
 
Wodurch sind sie auf 
die BGE-Idee 
aufmerksam geworden? 

Diskussion in 
pol. 
Organisationen 
/Initiativen 

Berichte in 
den 
Medien 

Durch die 
wissensch. 
Diskussion 

Freunde und 
Bekannte 

Beim 
Surfen im 
Web 
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Allgemeine Einschätzungen 1 2 3 4 5 
Für wie wichtig halten Sie die BGE-Idee? 
(1=sehr wichtig, 5=überflüssig) 

          

Für wie realistisch bzw. utopisch halten Sie die BGE-
Idee? (1=sehr realistisch, 5=absolut utopisch) 

     

Wie wichtig sind Ihnen die vier Kriterien eines BGE? 
(1=unverzichtbar, 5=überflüssig) 

     

a) „individuell“ (keine Abstellen der Zahlungen auf 
Familie/Bedarfsgemeinschaft)? 

     

b) „ohne Bedürftigkeitsprüfung“       
b) „extistenzsichernd“ (Höhe deutlich über der 
Armutsgrenze zur gesellsch. Teilhabe befähigend) 

     

b) „ohne Arbeitszwang“ (und ohne Prüfung der 
individuellen Arbeitsbereitschaft)  

     

Glauben Sie, dass die Sozial- und 
Wirtschaftsordnung in Deutschland in den 
kommenden Jahren eher gerechter (=1) oder eher 
ungerechter (=5) wird? 

     

Glauben Sie, dass es möglich ist, sei es durch eine 
radikale Arbeitszeitverkürzung, wieder 
Vollbeschäftigung zu ermöglichen? (1=höchst 
wahrscheinlich, 5=ausgeschlossen) 

     

Glauben Sie, dass ein BGE innerhalb der 
kapitalistischen Wirtschaftsordnung realisierbar ist? 
(1=selbstverständlich, 5=ausgeschlossen) 

     

Erwarten Sie, dass die Einführung des BGE 
letztendlich auf eine Überwindung des Kapitalismus 
hinauslaufen wird? (1=höchst wahrscheinlich, 
5=ausgeschlossen) 

     

Glauben Sie, dass die Umsetzung innerhalb des 
heutigen Parteiensystems umsetzbar ist? 

     

Glauben Sie, dass ein BGE eher im nationalen      



Alleingang (1) oder eher innerhalb der EU (5) 
angestrebt werden sollte? 
Glauben Sie, dass die EU die Einführung des BGE 
eher fördern (1) oder behindern (5) wird? 

  +   

Erwarten Sie, dass die BGE-Diskussion einen Beitrag 
zu einer gerechteren Weltwirtschaftsordnung leisten 
kann (1=ja, unbedingt, 5=keinesfalls)? 

  +   
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Einschätzungen zum Netzwerk Grundeinkommen (von 
1=sehr positiv/sehr wirksam bis 5 sehr schlecht/sehr gering): 
Wie schätzen Sie die folgenden Aktivitäten und Projekte des 
Netzwerks ein?  

1 2 3 4 5 

- die politische Wirksamkeit des Netzwerks?       
- das inhaltliche Angebot der Website?      
- die Aktualität der Website?      
- die Nutzerfreundlichkeit der Website?      
- die grafische Attraktivität der Website?      
- die Vernetzung mit anderen Websites?      
- das Archiv Grundeinkommen?      
- die Diskussionen in der Debatte@grundeinkommen.de?       
- den Newsletter des Netzwerks       
- die Mitgliederversammlungen?      
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 ja/nein Thema / Region 
Sind Sie daran interessiert, in einer Netz-
Arbeitsgruppe zu Spezialfragen der BGE-Idee 
mitzuarbeiten? Wenn ja zu welchem Thema? 

  

Sind Sie daran interessiert, in einer Regionalinitiative 
zum bedingungslosen Grundeinkommen 
mitzuarbeiten. Wenn ja, in welcher Region?  
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